
Ich danke allen, die ein paar Zeilen zu dem vorgestellten Text geschrieben habe.

Ich freue mich über jeden positiven Kommentar.
Ich ärgere mich über jeden negativen Kommentar - nicht wegen der Negativ-Aussage, sondern weil ich
offenkundig Schwächen im Text nicht erkannt habe. Ich lerne noch. :lol:

Kurz zum Hintergrund des Textes: 
Es handelt sich hier um den möglichen Einstieg in ein längeres Werk über Captain William Kidd, der auf perfide
Art und Weise von seinen Auftraggeber verraten und von Piratenjäger zum Piraten gemacht wurde. 

Die Idee wurde durch das Buch von Charles Johnson (u. U. ein Pseudonym von Daniel Defoe,
Buchveröffentlichung 1724, 2. Band 1728 erschienen) angestoßen. Das vorgestellte Kapitel ist ein "first
draft", also die erste Version, inhaltlich und strukturell noch nicht überarbeitet, nur einmal einer
Rechtschreibkorrektur unterzogen. Daher ist der Text noch meilenweit davon entfernt,
Veröffentlichungsqualität zu haben. 

Mich hat bei den Rezensenten vor allem interessiert, ob der Text eine bestimmten Stimmung auslöst, euch
also gedanklich oder per Bild im Kopf in die Zeit und an den Ort der Handlung versetzt.

Vielen Dank nochmals an alle, die sich die Mühe gemacht haben, den Text zu lesen und Anmerkungen zu
schreiben! 

 :thumbup: :thumbup: :thumbup:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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